
 
In den Ausschüssen des Stadtrates wurde in den Jahren 2003 und 2004 auf Antrag der PDS-
Fraktion über die Erstellung einer Gesamtkonzeption der Stadt Halle (Saale) für die Peißnitzinsel 
diskutiert. Im Jahr 2005 führte das Institut für Soziologie der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg eine Bürgerumfrage zur Zukunft der Peißnitz in Halle durch. 
 
Ich frage: 
 

1. Wann wird eine Gesamtkonzeption für die Peißnitzinsel im Stadtrat vorgestellt? 
2. Welche Möglichkeiten sieht die Stadtverwaltung bezüglich der Wiederherstellung 

von Minigolfanlage und Schachanlage westlich der Straße Peißnitzinsel seitens 
der Stadt Halle (Saale) oder durch private Initiativen? 

3. Welche Finanzmittel für Investitionen sind für den Zeitraum der mittelfristigen 
Finanzplanung für Maßnahmen auf der Peißnitz vorgesehen? 

 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Eine Gesamtkonzeption kann noch nicht erstellt werden, da verschiedene  Einzelpunkte 

(Peißnitzhaus, Erneuerung der Brücke an der Eissporthalle und damit verbundene 
Änderungen in der Wegeführung u.a.) bisher nicht geklärt werden konnten. Derzeit wird für 
die Insel ein ökologisches Gutachten erstellt.  Die Ergebnisse werden Ende September 
vorliegen. Auf dieser Grundlage und unter Berücksichtigung der Ergebnisse der 
Bürgerumfrage 2005 kann bis zum Jahresende 2007 ein Konzept für den Landschaftsraum 
erstellt werden. 

 
2. Zur Wiederherstellung der Minigolfanlage gab es zahlreiche Anfragen, aber nie einen 

wirklich kompetenten Bewerber. Im Moment steht von der alten Anlage nur noch eine 
separate Überdachung, die so nicht nutzbar ist. Einen Neubau im Überflutungsbereich, der 
heute erforderlich wäre, würde die Stadt nicht empfehlen.           

       
3. Finanzmittel der Stadt sind für die Peißnitz nicht vorgesehen. Die Insel liegt nicht in einem 

Fördergebiet. 
 
Dr. Thomas Pohlack 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 


